
H
allo liebe N

achbar_innen &
 Interessierte!

W
ir sind seit heute, 14.O

ktober, in W
ien N

eubau einquar-
tiert und laden euch alle herzlich ein auf einen Sprung vor-
beizuschauen. U

ns verbindet das Vorhaben leerstehenden, 
ungenützten R

aum
 zu gestalten und unentgeltlich in einen 

R
aum

 zu verw
andeln, w

o sich Platz für A
ktivitäten fi ndet, die 

nicht von kom
m

erzieller Verm
arktung und Profi tinteresse 

bestim
m

t w
erden sollen.

D
urch die tollen Leistungen der schw

arz-blauen R
egierung 

bei der Privatisierung der BU
W

O
G

 sind w
ir in der glück-

lichen Lage, dass uns ein paar Tausend Q
uadratm

eter zur 
Verfügung stehen. D

anke dafür an K
H

G
, M

eischberger und 
die Lehm

ann Brothers. 

„A
lles super sauber!“ (B

U
W

O
G

-Slogan)

D
a das G

elände auf dem
 w

ir uns befi nden riesig ist und es 
sow

ohl über große, als auch kleine R
äum

e verfügt, sind euch 
und uns räum

lich und infrastrukturell keine G
renzen gesetzt. 

W
ir w

erden putzen, verschönern und dann auch gleich losle-
gen m

it Sachen die Spaß m
achen!

H
ier ein kurzer Fahrplan für die nächsten Tage, der gerne von 

euch um
 Program

m
 ergänzt w

erden kann! W
ir freuen uns 

über eure Beteiligung!

A
ls erstes w

erden w
ir ein paar R

äum
e einrichten, die uns 

w
ichtig sind: ein C

afe, eine Bibliothek, ein Infoladen, ein K
ino, 
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